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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV 1887 Oberrodenbach II : TG Dörnigheim 1882 III 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

TG Dörnigheim 1882 III spielt unentschieden beim TV 1887 
Oberrodenbach II in einer packenden Partie

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:33 Sätzen trennten sich die
Spieler der TG Dörnigheim 1882 III beim Auswärtsspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 am
Freitagabend vom TV 1887 Oberrodenbach II. Rund 164 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Prediger / Begemann das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 7. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 5 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Benjamin
Liebing, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Planiczky / Borgwardt und
Hohenwarter / Gennaro, die Planiczky / Borgwardt letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten.
Die richtige Herangehensweise hatten Zell / Tack beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Prediger / Begemann von Beginn an. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kalle / Eich das Spiel gegen
Liebing / Wernicke mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Lange umkämpft war anschließend das Spiel zwischen Axel Planiczky und Christian Prediger, ehe
sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dirk Kalle gegen Sarah
Bianca Hohenwarter. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benjamin Liebing konnte Bernd Zell anschließend
den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Kaum Chancen ließ
indes Marius Tack dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Conrad Gennaro. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tony Borgwardt und
Bernd Wernicke, das Tony Borgwardt letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Borgwardt mit einem
11:0 über Wernicke hinwegfegte. Dennis Eich bezwang anschließend Jan Marko Begemann in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Das folgende Einzel zwischen Axel Planiczky
und Sarah Bianca Hohenwarter endete hingegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspielerin. Das war eine ganz schön enge Kiste! Fünf Sätze lang beharkten sich Dirk Kalle und
Christian Prediger, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand
der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Die richtige Herangehensweise hatte Bernd Zell beim Erfolg in drei Sätzen gegen Conrad Gennaro
ab dem ersten Ballwechsel. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Marius Tack bei seiner 0:3-Niederlage gegen Benjamin Liebing ab dem ersten
Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld
zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Tony Borgwardt hatte im Einzel gegen Jan
Marko Begemann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dennis Eich das Spiel gegen Bernd Wernicke noch aus der
Hand und verlor mit 11:8, 11:13, 8:11, 11:13. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand
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es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Planiczky /
Borgwardt verpassten es mit einem 1:3 gegen Prediger / Begemann, einen Punkt für ihr Team zu
erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TV 1887 Oberrodenbach II tritt dabei geben den TTC 98 Hain-
Gründau IV an, während es die TG Dörnigheim 1882 III mit dem TV Vorw. Marköbel 1894 II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TV 1887 Oberrodenbach II

Doppel: Planiczky / Borgwardt 1:1, Zell / Tack 1:0, Kalle / Eich 0:1 
Einzel: A. Planiczky 1:1, D. Kalle 0:2, B. Zell 1:1, M. Tack 1:1, T. Borgwardt 2:0, D. Eich 1:1 

 TG Dörnigheim 1882 III
Doppel: Prediger / Begemann 1:1, Hohenwarter / Gennaro 0:1, Liebing / Wernicke 1:0 
Einzel: S. Hohenwarter 2:0, C. Prediger 1:1, C. Gennaro 0:2, B. Liebing 2:0, J. Begemann 0:2, B.
Wernicke 1:1


